Nordstetten II bleibt dran
Luftgewehr Landesliga Süd
Mit vier Siegen in vier Wettkämpfen hat sich die Nordstetter Zweitvertretung in der Luftgewehr Landesliga zur Saisonhalbzeit in der Tabellenspitze etabliert. Von Philipp Eichert

Offensichtlich hatte der neue Ligaleiteiter Oliver Raisch nach den ersten zwei Wettkämpfen den richtigen Riecher als er sagte: „Mit Fenken II, Pfärrich I und Nordstetten II sind drei Mannschaften mit jeweils zwei Siegen an der Tabellenspitze. Mit teilweise sehr beachtlichen Ergebnissen ist da für Spannung bei den kommenden Wettkampftagen gesorgt“, Nun der SV Pfärrich ist nach zwei weiteren Wettkämpfen aus dem erlauchten Kreis ausgeschieden, Nordstetten II und Fenken II haben gute Aussichten die Meisterschaft unter sich auszumachen. Erfreulich für den hiesigen Schützenkreis Neckar-Zollern, zumal mit dem SV Grünmettstetten II als Tabellendritter eine weitere Kreismannschaft noch nicht abgeschrieben ist. Dabei haben die Hubertusschützen in dieser Wettkampfrunde dem unmittelbaren Konkurrenten SV Pfärrich mit 4:1 klar die Grenzen aufgezeigt und ihn ins Mittelfeld verdrängt. Zittern brauchen unsere beiden Mannschaften eigentlich nur vor Corona. Zur Erinnerung: Soweit war die Luftgewehr Landesliga (LL) Süd vor einem Jahr schon einmal, bevor sie Corona bedingt nach vier Wettkämpfen abgebrochen werden musste.
SSV Nordstetten II – SSV Bösingen 4:1 Einzelpunkte, 2:0 Mannschaftspunkte. Beide Mannschaften mussten in Onstmettingen (Wettkampfort) laut Setzliste mit je zwei Ersatzschützenantreten. Im Ringvergleich der Ersatzschützen hatte der SSV Nordstetten mit 2:0 die Nase vorn. Im weiteren Mannschaftsvergleich mögen die Bösinger vielleicht mit Fortuna hadern, weil zwei Einzel gerademal wegen eines einzigem Ring zugunsten für Nordstetten ausgingen. Am verdienten Gesamtsieg von Nordstetten ändert dies aber nichts. Letztlich musste Bösingen mit dem Ehrenpunkt auf der zweiten Position von Marcel Maier (383:364) zufrieden sein. Zuvor hatte schon Nordstettens Frontschützin Alina Bartz mit 387:386 gewonnen. Die weiteren Einzelsiege lieferten ab der mittleren Position Petra Kienzle, 379:378, Tanja Koch, 380:356, und Schlussschütze Moritz Blank mit 371:368 bei.
SV Onstmettingen - SSV Nordstetten II 2:3 E, 0:2 M. Mit leicht veränderter Mannschaft traten die Gäste nachmittags an – zwei Ersatzschützen wurden getauscht-, während die Gastgeber in Stammbesetzung antreten konnten. Letztlich konnte Onstmettingen seinen Heimvorteil aber nicht entscheidend in die Waagschale werfen. Mit etwas Glück hätten die Gäste gar 4:1 gewinnen können. Souverän legten Frontschützin Alina Bartz mit 386:382 und Petra Kienzle  dahinter mit 385:381vor, bevor auf der mittleren Position Tanja Koch beim 376:377 die Unterstützung von Fortuna fehlte. Oliver Bösel auf der vorletzten Position ließ bei seinem Einzelsieg, 374:368, keine Zweifel aufkommen, derweil Schlussschütze Vencel Lehnert in seinem ersten Ligakampf mit 359:363 den Kürzeren zog.
SV Pfärrich – SV Grünmettstetten II 1:4 E, 0:2 M. Von vorn herein ein spannendes Match, ging es doch für den Gastgeber um seinen Spitzenplatz in der Tabelle zu halten, während die Gäste um den Anschluss daran kämpften. Trotz des Heimvorteils von Pfärrich gelang der Zweitvertretung der Hubertusschützen ein überzeugender und nicht anzuzweifelnder Sieg. So musste auch nur Grünmettstettens erfahrener Haudegen Sebastian Schwartz mit 377:382 auf der mittleren Position den Ehrenpunkt der Gastgeber zulassen. War auch das Einzelergebnis von Frontschützin Giuliana Hennig mit 388:387 noch knapp ausgefallen, gab es danach bei Antonia Trautner (Position 2, 378:365), Gerik Mahler (4/385:376) und Kai Kocheise (5/375:369) keine Zweifel am verdienten Sieg.
SV Grünmettstetten II – SV Mittelstadt 3:2 E, 2:0 M. Was zunächst wie ein knapper Sieg der Grünmettstetter in Pfärrich aussieht, hätte am Ende durchaus auch ein 5:0 sein können. Doch in der Landesliga sind die Unterschiede zwischen den Einzelschützen minimaler und die Unterstützung durch Fortuna war diesmal nicht auf Grünmettstetter Seite. So verloren die beiden Grünmettstetter Schützinnen Giuliana Hennig auf der vordersten Position knapp mit 383:384 und Antonia Trautner dahinter mit 376:378. Doch Sebastian Schwartz auf der mittleren Position mit 385:373, Gerik Mahler dahinter mit 386:374 und Schlussschütze Kai Kocheise mit 374:369 schossen noch einen deutlichen Gesamtsieg heraus.
SV Fenken II – SV Mittelstadt 4:1 E, 2:0 M.

SV Pfärrich – SV Fenken 0:5 E, 0:2 M.

SV Onstmettingen – SV Neidlingen 1:4 E, 0:2 M.

SV Neidlingen – SSV Bösingen 2:3 E, 0:2 M.

Tabelle nach vier Wettkämpfen:
1 SV Fenken II 17:3 E, 8: 0 M; 2. SSV Nordstetten II 14:6 E, 8:0 M; 3. SV Grünmettstetten II 13:7 E, 6:2 M; 4. SV Pfärrich 8:12 E, 4:4 M; 5. SV Neidlingen 8:12 E, 2:6 M; 6. SV Onstmettingen 8:12 E, 2: 6 M; 7. SSV Bösingen 5:15 E, 2:6; 8. M SV Mittelstadt 7:13 E, 0:8 M..
